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Gemeinde Schönenberg 
 
 

Niederschrift Nr. 8/2022 
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung Schönenberg 
 

am 15.09.2022 (Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 21:20 Uhr) 
 
in Schönenberg, Gemeindesaal des Rathauses 
 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Ewald Ruch 
 

Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 7 
Normalzahl der Mitglieder 8 
 
Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 
Gemeinderat Florian Bläsi 
Gemeinderätin Marion Böhler 
Gemeinderat Christoph Föhrenbach 
Gemeinderat Michael Loritz 
Gemeinderat Ferdinand Römer 
Gemeinderätin Silvia Schäuble 
Gemeinderat Dietmar Steinebrunner 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Gemeinderat Erhard Kiefer, Urlaub 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer/-innen: 
Sabrina Mager, Protokollführerin, GVV Schönau im Schwarzwald 
Meike Schelshorn, Rechnungsamt, GVV Schönau im Schwarzwald 
Badische Zeitung 
 
Zuhörer/-innen: 3, davon 1 Pressevertreter 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 05.09.2022 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 05.09.2022 ortsüblich  
 bekannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
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Tagesordnung 
öffentlich 
 
 
TOP 1: Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
  
TOP 2: Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 14.07.2022 
  
TOP 3: Jahresabschluss 2021 - Feststellungsbeschluss gemäß § 95 b Abs. 1 GemO 

- Vorlage - 
  
TOP 4: Haushaltsplan 2023 
  
TOP 5: Verbandswerkhof,  

Grundsatzentscheidung - Beratung und Beschluss 
  
TOP 6: Beratung der Tagesordnung für die öffentliche Sitzung der Verbandsver-

sammlung am 22.09.2022 
  
TOP 7: Mitteilungen der Verwaltung 
  
TOP 7.1: Rathaussanierung 
  
TOP 7.2: Wasserversorgung 
  
TOP 7.3: Straßensanierung 
  
TOP 8: Verschiedenes 
  
TOP 8.1: Holzpreise 
  
TOP 8.2: Spende Kriegsgräber 
  
TOP 8.3: Wolfssicherer Weidezaun 
  
TOP 8.4: Aufrüstung Feuerwehrfahrzeug 
  
TOP 8.5: Mähmaschine 
  
TOP 8.6: Erhöhung Frohnstunden 
  
TOP 8.7: Straßenschäden Breitbandausbau 
  
TOP 8.8: Stromsparmaßnahme Straßenlaterne 
  
TOP 8.9: Instandhaltung Schächte 
  
TOP 8.10: Bauplatz Pferrich 
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TOP 1: 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Es werden von den Zuhörer/innen keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2: 
Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
14.07.2022 
 
 
Sachverhalt: 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 14.07.2022 liegt den Mitgliedern des Gemeinde-
rats in Fotokopie vor. 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 14.07.2022 wird anerkannt und von den Gemein-
deräten Florian Bläsi und Michael Loritz unterzeichnet.  
Das Protokoll der nichtöffentlichen Sitzung vom selben Tag wurde von den Gemeindräten 
Ferdinand Römer und Christoph Föhrenbach unterzeichnet. Es wurden in der nichtöffentli-
chen Sitzung keine Beschlüsse gefasst.  
 
 
 
TOP 3: 
Jahresabschluss 2021 - Feststellungsbeschluss gemäß § 95 b Abs. 1 GemO - Vorlage - 
 
 
Sachverhalt: 
Der Jahresabschluss 2021 liegt dem Gemeinderat als Sitzungsvorlage vor. Die wesentlichen 
Eckpunkte werden in der Sitzung mittels einer Präsentation erläutert. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Feststellungsbeschluss 
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat 
am 15.09.2022 den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten fest: 
 

  EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 873.173,63 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 805.352,79 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 67.820,84 

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00 
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1.5 Außerordentliche Aufwendungen 17,03 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) -17,03 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 67.803,81 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 857.160,79 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 711.329,98 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

145.830,81 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 54.286,20 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 40.609,44 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

13.676,76 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss(Saldo aus 2.3 und 2.6) 159.507,57 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 9.822,96 

2.10 
Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit                           
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 

9.822,96 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

149.684,61 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen 

4.085,69 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 5.723,37 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 153.770,30 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

159.493,67 

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 

3.2 Sachvermögen 8.496.597,58 

3.3 Finanzvermögen 264.639,27 

3.4 Abgrenzungsposten 2.029,78 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 8.763.266,63 

3.7 Basiskapital 6.891.010,81 

3.8 Rücklagen 198.040,76 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten 1.512.299,45 

3.11 Rückstellungen 37.167,19 
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3.12 Verbindlichkeiten 124.748,42 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 8.763.266,63 

 
 
 
Rechtslage: 
§ 95 b Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende erteilt Meike Schelshorn vom Rechnungsamt das Wort. Frau Schelshorn er-
läutert an Hand einer Präsentation den Sachverhalt, erklärt die wichtigsten Punkte und 
beantwortet offene Fragen.  
 
 
Beschluss: 

Feststellungsbeschluss 
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat 
am 15.09.2022 den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten fest: 
 

  EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 873.173,63 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 805.352,79 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 67.820,84 

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 17,03 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) -17,03 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 67.803,81 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 857.160,79 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 711.329,98 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

145.830,81 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 54.286,20 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 40.609,44 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

13.676,76 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss(Saldo aus 2.3 und 2.6) 159.507,57 
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2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 9.822,96 

2.10 
Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit                           
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 

9.822,96 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

149.684,61 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen 

4.085,69 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 5.723,37 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 153.770,30 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

159.493,67 

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 

3.2 Sachvermögen 8.496.597,58 

3.3 Finanzvermögen 264.639,27 

3.4 Abgrenzungsposten 2.029,78 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 8.763.266,63 

3.7 Basiskapital 6.891.010,81 

3.8 Rücklagen 198.040,76 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten 1.512.299,45 

3.11 Rückstellungen 37.167,19 

3.12 Verbindlichkeiten 124.748,42 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 8.763.266,63 

 
 
 
Abstimmung: J:8, N:0, E:0 
 
Anmerkung: 
Einstimmiger Beschluss 
 
 
TOP 4: 
Haushaltsplan 2023 
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Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat berät über Themen, welche im Haushalt 2023 berücksichtigt werden sollen. 
Es sollen die restlichen neuen Ausgehuniformen für die Feuerwehr angeschafft werden. Au-
ßerdem soll die Feuerwehr mit Digitalfunk ausgestattet werden und es soll über einen 
Löschwassertank nachgedacht werden. 
Weiter Punkte sind die Ertüchtigung der Stühlequelle und der Zugang des Gemeinderats 
zum Ratsinformationssystem.  
 
 
 
TOP 5: 
Verbandswerkhof,  
Grundsatzentscheidung - Beratung und Beschluss 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende erinnert an die Vorstellung des Verbandswerkhofes. Er erklärt, dass Schö-
nenberg bisher die meiste Zeit ohne Gemeindearbeiter war und dass durch die große 
freiwillige Hilfe der Bürgerinnen und Bürger, für die er sich sehr bedankt, die anfallenden Ar-
beiten sehr gut bewältigt wurden. Für große und schwere Arbeiten wurde bisher immer eine 
Fremdfirma beauftragt. Er merkt an, dass der Winterdienst sehr kostenintensiv sei und man 
mit der bisherigen Firma sehr gute Erfahrungen hat. Es gibt eine Wortmeldung eines Zuhö-
rers. Bürgermeister Ruch erteilt ihm das Wort. Der Bürger bestätigt die gute Erfahrung mit 
Fremdfirmen und spricht sich gegen den Verbandswerkhof aus. Bürgermeister Ruch erinnert 
zudem an die ersten Überlegungen eines Verbandswerkhofs, in der Schönenberg nicht mit 
eingeplant wurde und merkt an, dass es zwischen dieser ersten Überlegung und dem jetzi-
gen Vorschlag zu wenig Gespräche gab. 
Er merkt zudem an, dass er es für sinnvoller halte, die Einstellung eines Wassermeisters in 
der verbandsgeführten Kläranlage in Betracht zu ziehen.  
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, sich einstimmig gegen die Errichtung eines Verbandswerkhofes 
zu entscheiden. 
 
 
Abstimmung: J:0, N:8, E:0 
 
Anmerkung: 
Einstimmiger Beschluss 
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TOP 6: 
Beratung der Tagesordnung für die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung am 
22.09.2022 
 
 
Sachverhalt: 
Die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen für die öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung am 22.09.2022 liegen den Mitgliedern des Gemeinderats als Sitzungsvorlage vor. 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Zu Top 3: Entwicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR) 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Meike Schelshorn vom Rechnungsamt. Frau Schels-
horn erklärt den Sachverhalt und beantwortet offene Fragen. Der Gemeinderat befürwortet 
den Priorisierungsplan einstimmig.  
 
Zu Top 4: Pausenhofgestaltung Buchenbrandschule 
Der Gemeinderat entscheidet die Vorstellung der verschiedenen Konzepte in der Verbands-
versammlung abzuwarten um eine Entscheidung zu treffen. Im Zuge dessen merkt 
Bürgermeister Ruch an, dass es wichtig wäre möglichst vollzählig an der Verbandsversamm-
lung teilzunehmen.  
 
Zu Top 5:  Grundsatzentscheidung Verbandswerkhof 
Der Gemeinderat hat sich gegen die Errichtung eines Verbandswerkhofs entscheiden. Auf 
Nachfrage des Gemeinderats warum das Gebäude nicht Eigentum des Verbands werden 
soll, sondern der Stadt Schönau erklärt Meike Schelshorn, dass es für die kleineren Gemein-
den eine zu große finanzielle Belastung wäre.  
Zu Top 6: Essenspreise Mensa Gemeinschaftsschule 
Auf Nachfrage des Gemeinderats erklärt Frau Schelshorn wie der Zuschussbedarf ermittelt 
wird. Sie erklärt, dass er im letzten Jahr so hoch war da durch die Pandemie weniger Bedarf 
an Essen war und deshalb der pro Kopf Preis höher war. Der Gemeinderat befürwortet den 
Beschlussvorschlag mehrheitlich. 
 
Zu Top 7: Gebührensatzung Schülerbetreuung 
Der Gemeinderat berät sich und beschließt der Vorlage einstimmig zuzustimmen. 
 
Zu Top 8: Fragen und Anregungen der Verbandsmitglieder 
Gemeinderat F. Römer merkt an, dass es begrüßt werden würde, wenn die Verbandsge-
meinden genauer über Kalkulationen und Preisentstehung/Gebührenentstehung informiert 
werden würden.  
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TOP 7: 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
 
 
TOP 7.1: 
Rathaussanierung 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende merkt an, dass die gestellten Förderungen für die geplante Rathaussanie-
rung genehmigt wurden. Es bleibt noch zu klären, ob der auf 1.11.2022 geplante Start der 
Sanierung nach hinten verschoben werden kann.  
 
 
 
TOP 7.2: 
Wasserversorgung 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Bürgermeister Ruch berichtet, dass die Wasseruntersuchung in Schönenberg eine gute Was-
serqualität ergeben hat. Außerdem merkt er an, dass es durch einen Rohrbruch in einer 
Hausanschlussleitung zu einem Wasserverlust von ca. 4m³/Stunde gekommen ist. Die Repa-
ratur ist aber bereits im Gange.  
 
 
 
TOP 7.3: 
Straßensanierung 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende berichtet von der erfolgreichen Straßensanierung, bei der Gemeinderat D. 
Steinebrunner geholfen hat die zu reparierenden Straßenschäden zu markieren. In den Orts-
straßen wurden ca. 15 km Risse und Fugen saniert. Bürgermeister Ruch bedankt sich auch 
bei der Stadt Schönau für die Übernahme der Sanierungsmaßnahmen in der Ortsverbin-
dungsstraße Schönau – Entenschwand.  
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TOP 8: 
Verschiedenes 
 
 
 
TOP 8.1: 
Holzpreise 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende merkt an, dass die Holzpreise in Schönenberg im Vergleich zu anderen Ge-
meinden sehr niedrig sind. Es soll sowohl beim Preis für Polter als auch bei Selbstwerberholz 
über eine Preiserhöhung nachgedacht werden.  
 
 
 
TOP 8.2: 
Spende Kriegsgräber 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat möchte 50,00€ an den „Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge“ spen-
den. Frau Schelshorn vom Rechnungsamt wird dies in die Wege leiten.  
 
 
 
TOP 8.3: 
Wolfssicherer Weidezaun 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende befragt den Gemeinderat zum Thema wolfssicherer Weidezaun. Er merkt 
an, dass die Jagdpächter keinen solchen Zaun möchten, da es den Wildwechsel behindert. 
Gemeinderat M. Loritz merkt an, dass er seine Ziegenweide auch mit einem wolfssicheren 
Zaun aufrüsten möchte. Der Vorsitzende stellt klar, dass die neuen Zäune so angebracht 
werden müssen, dass die Wanderwege erhalten bleiben und nicht eingeschränkt werden.  
 
 
 
TOP 8.4: 
Aufrüstung Feuerwehrfahrzeug 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Bürgermeister Ruch erklärt, dass die Aufrüstung des Feuerwehrfahrzeuges noch bis Ende 
des Jahres läuft.  
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TOP 8.5: 
Mähmaschine 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Gemeinderat M. Loritz fragt, ob die Möglichkeit besteht ein Gerät für die Farnmahd anzu-
schaffen. Der Vorsitzende will sich erkundigen um wie viel Hektar es sich handeln würde, 
welche Kosten entstehen und ob die Anschaffung gefördert wird.  
 
 
 
TOP 8.6: 
Erhöhung Frohnstunden 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat berät darüber, ob der Stundenlohn für geleistete Fronstunden angehoben 
werden soll.  
 
 
 
TOP 8.7: 
Straßenschäden Breitbandausbau 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat darüber, dass die Straßenschäden durch den 
Breitbandausbau noch nicht behoben wurden. Gemeinderat D. Steinebrunner bestätigt dies 
und merkt an, dass es Aufgabe der IB Ganter GmbH sei.  
 
 
 
TOP 8.8: 
Stromsparmaßnahme Straßenlaterne 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat berät darüber, ob es zum Stromsparen beiträgt die Straßenlaternen nachts 
abzuschalten bzw. nur jede zweite Laterne anzuschalten. Der Vorsitzende will sich darüber 
informieren wie die Straßenlaternen zu schalten sind und welche Stromkosten diese tatsäch-
lich verursachen.  
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TOP 8.9: 
Instandhaltung Schächte 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat stellt fest, dass die Abflussschächte im Wald gereinigt werden müssen. Die 
Schächte sind teilweise mit Laub und Unrat verstopft. Es soll mit den Förstern gesprochen 
werden, ob diese die Möglichkeit haben die Schächte frei zu räumen, sodass die Feuerwehr 
diese frei spritzen könnte.  
 
 
 
TOP 8.10: 
Bauplatz Pferrich 
 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat erkundigt sich beim Vorsitzenden über den Sachverhalt Baugebiet Pferrich. 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Vorbereitungen für Notartermine mit den Eigentümern lau-
fen. Sobald die Restarbeiten (Straßenbeleuchtung und Notartermine) abgeschlossen sind, 
werden vom Rechnungsamt Erschließungsbeiträge gegenüber den Eigentümern erhoben. 
Die Baugrundstücke der Gemeinde sollen dann bauwilligen Bürgern zum Verkauf angeboten 
werden. 
 
 
 
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche Sit-
zung, es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
 
 
 Zur Beurkundung: 
 
Der Vorsitzende: Der Gemeinderat: Der Schriftführer:  


